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Sitzungskalender für das Jahr 2010 
der Stadtvertretung Parchim 
sowie deren Ausschüsse 

Stadtvertretung Tagungsort: Rathaus, 
17.02.2010 Schuhmarkt 1
07.04.2010 Rathaussaal
26.05.2010 (jeweils 17.00 Uhr)
07.07.2010
15.09.2010
03.11.2010
15.12.2010

Hauptausschuss (tagt nicht öffentlich)
01.02.2010 Tagungsort: Rathaus, 
22.03.2010 Schuhmarkt 1,
10.05.2010 Zimmer 313
21.06.2010 (jeweils 18.00 Uhr)
30.08.2010
18.10.2010
29.11.2010

Finanzausschuss Tagungsort: Rathaus, 
10.03.2010 Schuhmarkt 1, 
28.04.2010 Zimmer 313
16.06.2010 (jeweils 18.00 Uhr)
25.08.2010
06.10.2010
17.11.2010

Wirtschafts-
ausschuss Tagungsort: Stadthaus, 
03.03.2010 Blutstraße 5,
21.04.2010 Raum N 302
09.06.2010 (jeweils 19.00 Uhr)
18.08.2010
29.09.2010
10.11.2010

Stadtentwicklungs-
ausschuss Tagungsort: Stadthaus, 
04.03.2010 Blutstraße 5,
22.04.2010 Raum N 301
10.06.2010 (jeweils 18.30 Uhr)
19.08.2010
30.09.2010
11.11.2010

Kultur- und 
Sozialausschuss Tagungsort: Stadthaus, 
04.03.2010 Blutstraße 5,
22.04.2010 Raum N 302
10.06.2010 (jeweils 18.30 Uhr)
19.08.2010
30.09.2010
11.11.2010

Sprechzeiten des Stadtpräsidenten 
Herrn Dirk Flörke

ab dem 04.02.2010 jeweils am ersten Donnerstag des Monats
16.30 Uhr - 18.00 Uhr, Rathaus, Zimmer 217 
möglichst telefonische Voranmeldung bei der Stadt Parchim,
Schuhmarkt 1 | Fachbereich 1 - Zentrale Dienste -

Frau Kleinwächter - Tel. 71171
Fax-Nr. 71111
E-Mail: fb1@parchim.de oder

stadtpraesident@parchim.de

04.02.2010
04.03.2010
01.04.2010
06.05.2010
03.06.2010
01.07.2010
05.08.2010
02.09.2010
07.10.2010
04.11.2010
02.12.2010

Termine Schiedsstelle

jeweils donnerstags
16.00 - 18.00 Uhr
Rathaus, Schuhmarkt 1
Raum 310

07.01.2010
21.01.2010
04.02.2010
18.02.2010
04.03.2010
18.03.2010
01.04.2010
15.04.2010
29.04.2010
20.05.2010
03.06.2010
17.06.2010
01.07.2010
19.08.2010
02.09.2010
16.09.2010
30.09.2010
14.10.2010
28.10.2010
11.11.2010
25.11.2010
09.12.2010
16.12.2010

Erinnerung zur Bekanntmachung der Stadt Parchim
(Uns Pütt-Heft vom 23.12.2009)

Stadtfest 2010

Gemäß § 2 der Stadtfestsatzung der Stadt Parchim wird hiermit öf-
fentlich bekannt gegeben, dass das Stadtfest 2009 in Parchim in der
Zeit vom 07.05.2010 bis 09.05.2010 auf folgenden öffentlichen
Straßen, Wegen und Plätzen der ŒAltstadt• Parchim statt“ndet:
- Ziegenmarkt
- Apothekenstraße
- Waagestraße
- Am Rathaus
- Schuhmarkt
- Blutstraße 
- Alter Markt
- Stadthaustreppen

Wir erwarten Ihre Platzbewerbung.
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Die Bewerbung ist mit folgendem Inhalt einzureichen:
1. Vor- und Zuname des Bewerbers, ständige Anschrift und tele-

fonische Erreichbarkeit des Bewerbers
2. Geschäftsart mit Angaben zum Warenangebot und Leistungen
3. genaue Ausmaße des Geschäftes (betriebsbereiter Zustand)
4. Auskunft über die Stromanschlusswerte

Hinweis: 
Die Bewerbung bei Teilnahme zum Stadtfest 2010 gelten auch für
alle Geschäftsinhaber im Stadtfestgebiet.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an

Stadt Parchim, Sachgebiet Märkte, 
Schuhmarkt 1, 
19370 Parchim

Bewerbungsschluss ist der 05.02.2010.
Verspätet eingehende oder unvollständige Bewerbungen bleiben
unberücksichtigt!
Die Bewerbung begründet keinen Rechtsanspruch auf Zulassung
zu den Veranstaltungen oder Zuweisungen eines bestimmten Plat-
zes. Zulassungen erfolgen schriftlich in Vertragsform.

Rolly
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Parchim

Zum 01.09.2010 sucht die Stadt Parchim 

eine/n Auszubildende/n 

zur/m Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste,
Fachrichtung Bibliothek.
Eine Erweiterung der Ausbildung für den Bereich Archiv ist nach
Eignung möglich.

Wir bieten:
- eine vielseitige und qualifizierte Ausbildung
- praxisnahe und erfahrene Ausbildungsbeauftragte in jeder Aus-

bildungsstation 
- eine attraktive Ausbildungsvergütung

Unsere Anforderungen:
- guter Realschulabschluss oder ein gleichwertig anerkannter

Bildungsstand
- gute Noten in Deutsch, Mathematik und Sozialkunde
- Aufgeschlossenheit und Verantwortungsbewusstsein, Teamfä-

higkeit
- Bewerber/in sollte Leser einer Bibliothek sein
- Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt ein-

gestellt

Die Ausbildung erfolgt über den Bedarf. Eine Festanstellung nach
der Ausbildung kann nicht gewährleistet werden.
Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis
zum 31.01.2010 an die

Stadt Parchim
Sachgebiet Personalwesen
Schuhmarkt 1
19370 Parchim.

Rolly
Bürgermeister

Stadt Parchim
Der Bürgermeister
Bürgerbüro

Widerspruchsrecht des Betroffenen 
zur Weitergabe seiner Daten

Die Meldebehörde weist darauf hin, dass das Meldegesetz des
Landes Mecklenburg-Vorpommern (Landesmeldegesetz - LMG) in
den nach genannten Fällen für jeden Bürger ab dem 16. Lebens-
jahr die Möglichkeit vorsieht, gegen die Übermittlung seiner im
Melderegister geführten Daten Widerspruch zu erheben.
Ein Widerspruch ist möglich,
1. gegenüber öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften,

wenn Familienmitglieder nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören (Nichtmit-
glieder), soweit diese Daten nicht für die Gewährung von Steu-
ererhebungsrechten zu erheben sind (§ 32 Abs. 2 LMG M-V).

2. durch Wahlberechtigte gegenüber Parteien, Wählergruppen und
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit
Parlaments- und Kommunalwahlen sowie verfassungsrechtlich
oder gesetzlich vorgesehenen Abstimmungen (§ 35 Abs. 1
LMG M-V).

3. gegen die Auskunftserteilung über Alters- oder Ehejubiläen an
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (§ 35 Abs. 2 LMG M-V).

4. wenn das 18. Lebensjahr vollendet ist und ein Eintrag in even-
tuell herauszugebende Adressbücher nicht erwünscht ist.
- Hinweis: 

auf der Grundlage des Landesmeldegesetzes kann durch
die Meldebehörde nicht verhindert werden, dass Dritte die
in den Adressbüchern veröffentlichten Daten zur Herstel-
lung von Adressverzeichnissen in automatisierter Form
(CD-ROM) verwenden (§ 35 Abs. 3 LMG M-V).

5. gegen die Auskunftserteilung - einfache Melderegisterauskunft
- mittels automatisiertem Abruf über das Internet (§ 34a Abs. 2
Satz 6 LMG M-V).

Der Widerspruch zu jeder der vorgenannten Möglichkeiten kann
bei der Erfüllung von Meldeangelegenheiten erhoben werden.
Er ist außerdem jederzeit schriftlich - unter Angabe des vollständi-
gen Namens, Geburtsdatums sowie Unterschrift - bei der zuständi-
gen Meldebehörde zu erheben und gilt bis zum Widerruf.

Ihr Bürgerbüro

Impresssum
Uns Pütt

Amtliche Bekanntmachungen und Informationen der Stadt Parchim :
Erscheinungsweise: monatlich

Bezugsmöglichkeiten:- kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haushalte der Stadt
Parchim (einschließlich der Ortsteile) 

Au”agenhöhe: 9.900
- Auslagen bei der Stadt Parchim,   Rathaus, Schuhmarkt 1.
- Abonnement über Stadt Parchim möglich gegen Erstattung  der Kosten für den Versand.
Herausgeber: Verlag + Druck Linus Wittich KG,
Satz und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, Röbeler Straße 9,

17209 Sietow, Tel.: 039931/57 90,  Fax: 039931/5 79 30,
http://www.wittich.de, E-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Parchim:   
Der Bürgermeister PF 1549 · 19365 Parchim · 
E-Mail: stadt@parchim.de; Internet: www.parchim.de
Verantwortlich für den außeramtlichen Teil und den Anzeigenteil: 
H.-J. Groß, Geschäftsführer.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch
verantwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen die zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zei-
tungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für
ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw.
Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen
auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für
eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandun-
gen verp”ichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der
hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Gra“ken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Ver-
vielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Frau Holle im Rathaus

Frau Holle hat nicht nur tüchtig die Betten geschüttelt, sondern
auch in der Vorweihnachtszeit einen Besuch im Rathaus unserer
Stadt angemeldet.
Mit kleinen Geschichten und Geschenken brachte sie Kinderaugen
zum Leuchten und erfreute somit Groß und Klein. Es wurden drei
Veranstaltungen durchgeführt, an denen insgesamt ca. 45 Kinder
teilnahmen. Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals recht herz-
lich bei Frau Holle (Lotte Jenßen) bedanken, wünschen ihr für das
neue Jahr alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. 

ŒMikrozahnringpumpe• als ŒAusgewählter Ort
im Land der Ideen• ausgezeichnet

Parchim, 05.01.2010 - Am 23. Dezember stand das Projekt ŒMi-
krozahnringpumpe• der HNP Mikrosysteme GmbH im Rampen-
licht der Öffentlichkeit. Matthias Bonk von der Deutschen Bank in
Schwerin zeichnet die Forschungsinitiative, die spezielle Kleinst-
pumpen für die präzise Dosierung von Flüssigkeiten entwickelt,
als ŒAusgewählten Ort im Land der Ideen• aus. Sie wurden aus
mehr als 2.000 eingereichten Bewerbungen als Preisträger des
bundesweit ausgetragenen Innovationswettbewerbs Œ365 Orte im
Land der Ideen• ausgewählt.
Anlässlich der Preisverleihung betonte der Vertreter der Deutschen
Bank, Matthias Bonk: ŒMit der Entwicklung der Mikrozahnring-
pumpen vor rund zehn Jahren wurde eine neue Tür in der Produkt-
welt zur präzisen Dosierung von Flüssigkeiten aufgestoßen. Mit
der innovativen Weiterentwicklung und Optimierung dieser Pum-
pen zeichnet die HNP Mikrosysteme GmbH verantwortlich für
Hochtechnologie ‘made in Germany•. Das Team um Dr. Thomas
Weisener ermöglicht damit globalen Fortschritt bis hin zu völlig
neuen Produktgenerationen in der Pharmazeutik, der Chemie, der
Fahrzeugtechnik, der Biotechnologie sowie der Luft- und Raum-
fahrttechnik. Das ist vorbildlich für den Standort Deutschland.•
Dr. Thomas Weisener und Dr. Gerald Vögele, Gesellschafter der
HNP Mikrosysteme GmbH, freuten sich über die Auszeichnung,
die mit einem feierlichen Empfang im Technischen Landesmu-

seum M-V in Schwerin mit Gästen aus Wirtschaft und Politik be-
gangen wurde.
Das Unternehmen, das mittlerweile 36 Mitarbeiter beschäftigt,
stellt seit über 10 Jahren Mikrozahnringpumpen her. Diese “nden
überall dort Verwendung, wo kleinste Flüssigkeitsmengen hoch-
präzise und schnell dosiert werden müssen. Nur Bruchteile von
Tropfen werden beispielsweise für die Analyse von Blut oder zur
Beschichtung von Kontaktlinsen benötigt. Die akkuraten Helfer
dosieren Kleinstmengen von Aromen bei der Nahrungsmittelher-
stellung oder befetten Möbelscharniere. 

Dr. Thomas Weisener und Dr. Gerald Vögele (HNP Mikrosysteme
GmbH), Matthias Bonk (Deutschen Bank) und Ulrich Unger (IHK
zu Schwerin) anlässlich der Preisverleihung

(von links nach rechts)

Bauteile der Mikropumpe sind klein und mikrometergenau

Mikrozahnringpumpe mzr-2521 für die präzise Dosierung in der
medizinischen Analytik
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Belegschaft der HNP Mikrosysteme vor dem PITZ 

alle Fotos: HNP Mikrosysteme Gmbh

Mit regelmäßigen Produktinnovationen und der Erschließung neu-
er, zukunftsträchtiger Märkte konnten die Parchimer der derzeiti-
gen Wirtschaftskrise trotzen und Ihren Umsatz sowie Exportanteil
steigern. Besonders stark gewachsen ist der Umsatz in der Bio-
technologie und Analysetechnik durch die erfolgreiche Integration
der Mikropumpen in eine neue Generation von Laborrobotern für
die medizinische Diagnostik. Die Geräte kommen bei der Proben-
aufbereitung zur Bestimmung von Krankheitserregern wie dem
Schweinegrippevirus zum Einsatz. Weitere vielversprechende An-
wendungen ergeben sich in zukunftsträchtigen Themenfeldern wie
der gedruckten Polymerelektronik, in der Brennstoffzellentechnik
sowie bei Beschichtungsaufgaben zur Herstellung von Solarzellen. 
Die Wahl des Technischen Landesmuseums M-V als Ort der Preis-
übergabe “el dem Preisträger leicht. Seit Jahren besteht Kontakt
zur Museumsleitung und eine der ersten Mikropumpen ist dauer-
haft im Schweriner Museum ausgestellt. Für die Zukunft des neu-
en Museums wird sich das Unternehmen ebenfalls engagieren.
Denn unter dem Namen phanTechnikum entsteht in Wismar eine
Mischung aus Mitmachausstellung und technischem Museum. Die
vier Elemente Feuer, Wasser, Luft und Erde gliedern die Themen-
bereiche der Ausstellung und machen den Besucher ab 2011 zum
Entdecker. Den Aufbau einer Experimentierstation zu verschiede-
nen Schiffsantrieben im phanTechnikum unterstützen die Parchi-
mer mit einer Spende, die während des Empfangs übergeben wur-
de. So möchte das Unternehmen das technische Interesse und die
Experimentierfreudigkeit von Kindern und Jugendlichen fördern
und den Nachwuchs für Technik begeistern.
Nähere Informationen zum Unternehmen sowie den Produkten der
HNP Mikrosysteme GmbH sind unter www.hnp-mikrosysteme.de
zu “nden. Weitere Details zur Standortinitiative Œ365 Orte im Land
der Ideen• erfährt man unter www.land-der-Ideen.de.

Bericht über den Verlauf und 
die Ergebnisse der Wasserwandersaison 2009 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
den Wasserwanderrastplatz Fischerdamm, seine zentrale und na-
türliche Lage, umgeben von viel Grün, haben die zahlreichen Gä-
ste wie in jedem Jahr als sehr angenehm und erholsam empfunden. 
Die Saison der Wasserwanderer und Caravanfreunde begann in
diesem Jahr am  1. April und endete in Übereinstimmung mit der
Stadt Parchim, den Fachbereichen Bau- und Stadtentwicklung, so-
wie Wirtschaft, Verkehr, Sicherheit und Ordnung am 30. Oktober
2009 mit einer umfangreichen Winterfestmachung. 
Ausgenommen dabei ist der Sanitärtrakt mit den öffentlichen Toi-
letten und dem Behinderten-WC. 

Betreibergesellschaft: ABS Beschäftigungs- und Quali“zierungs-
gesellschaft Parchim mbH 

Diese Einrichtungen werden über die Wintermonate durch die
ABS Parchim weiter betrieben, gereinigt und beaufsichtigt. 
Als Außenstandort der BUGA 2009 in Schwerin, präsentierte sich
Parchim in diesem Jahr unseren Gästen als ein faszinierender Ort
tief greifender Veränderungen. 
Mit dem Corso der Skulpturen setzte die Stadt Parchim ein auch
überregional viel beachtetes Kulturkonzept um und verband damit
sehenswerte Orte und Plätze der Stadt. 
Der Corso besteht aus 12 Skulpturen, die die drei BUGA- Projekte
Altstadt, Alter Friedhof und Weststadt in einem abwechslungsrei-
chen Stadtrundgang verband. 
Die Skulpturen setzten die historischen Schätze unserer Stadt -
Backsteingotik, Stadtvillen, Parkanlagen und Eldeufer - glanzvoll
in Szene. 
Hierdurch entstanden neue interessante Perspektiven. 
Die ABS Parchim errichtete in Zusammenwirken mit der Stadtin-
formation am Fischerdamm einen kleinen Informationsstand, der
im Rahmen eines AGH-Projektes durch einen Maßnahmeteilneh-
mer betreut wurde. 
Er hatte die Aufgabe zu verwirklichen, die ankommenden Gäste
mit dem Boot bzw. Wohnmobil auf die Parchimer BUGA-Höhe-
punkte aufmerksam zu machen. 
Verteilt wurden die vielfältigsten, durch die Stadt herausgegebenen
Flyer, wie z. B. Corso der Skulpturen und Parchim als Außen-
standort BUGA 2009 in Schwerin. 
In diesem Zusammenhang wurden auch Führungen angeboten und
durchgeführt. 

ŒCourage• von Wieland Schmiedel 

Die BUGA 2009 war für die ABS Parchim als Betreibergesell-
schaft, Anlass am Wasserwanderrastplatz Fischerdamm zahlreiche
Blumenbeete anzulegen und zu p”egen. 
So wurden am Sanitärhaus gelbe und rote Kletterrosen gep”anzt
und wunderschöne Kanna und Dahlien haben mit ihrer Farben-
pracht den Stadthafen insgesamt ansehenswerter und damit anzie-
hender  gemacht. 
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Dieser Erfolg ist für die ABS Ansporn, auch in der kommenden
Saison so weiter zu arbeiten. 

Der Sommer im Tourismusjahr 2009 war von den Temperaturen
warm und hatte relativ wenige Regentage, was Urlauber als ange-
nehm emp“nden. 
Ausgehend davon haben in diesem Jahr erneut zahlreiche Freizeit-
kapitäne mit ihren Booten den modernen Stadthafen im Zentrum
von Parchim angelaufen. 
Einen großen Anteil daran hat das Qualitätsmanagementzeichen
ŒGelbe Welle•, als Gütesiegel für einen gehobenen Servicestan-
dard, der seit Jahren bei den Skippern überregional bekannt ist. 
Für die gesamte Saison bedeutete dies, dass den Wasserwanderern
saubere und anspruchsvolle Sanitäranlagen, eine hohe Sicherheit,
eine gute Betreuung mit Serviceleistungen und zahlreiche Mög-
lichkeiten der Freizeitgestaltung und Erholung in der Region Par-
chim angeboten wurden. 

Seit Jahren gibt es keine nennenswerten Beschwerden und Einga-
ben, die auf eine allgemeine Unzufriedenheit hindeuten. 
Ein Ausdruck dafür, dass die Stadt Parchim eine zukunftsorientier-
te Investitionspolitik im touristischen Bereich mit dem Sportboot-
hafen Fischerdamm geleistet hat und dass die Betreibergesell-
schaft, die ABS Parchim GmbH, seit Jahren eine anerkannte und
zuverlässige Arbeit leistet. 
Diese gute Gemeinschaftsarbeit hat dazu geführt, dass die Stadt
Parchim das Qualitätssiegel ŒGelbe Welle• ohne anstehende Über-
prüfungen nahtlos weiter tragen darf. 

In diesem Jahr machten 1.031 Boote am Fischerdamm fest. 
Damit wurde erstmals die 1000. Grenze seit Bestehen des Stadtha-
fens Fischerdamm überschritten. 
In der Regel verweilten die Gäste ein bis zwei Tage in unserer
Stadt, abweichend davon gab es aber auch einige Boote, die bis zu
einer Woche und mehr Tage am Fischerdamm anlegten. 
Auch in diesem Jahr liefen  113  Boote den Stadthafen an, um sich
bei einem Kurzbesuch die Stadt anzusehen bzw. einzukaufen. 
Die meisten davon waren Charterschiffe der Betreiber Locaboat
Hollidays aus Matzlow-Garwitz, Niclos aus Lübz, sowie die Boote
von Kuhnle…Tours aus Schwerin/Rechlin. 

Auch im Bewirtschaftungsjahr 2009 hat das Hafenpersonal wie-
derum eine zuverlässige und motivierte Arbeit geleistet, die auf
Nachfrage bei den Urlaubern und Gästen gut angekommen ist und
hervorgehoben wurde. 
Die bereits erwähnten Flyer und Stadtpläne, die die Stadt Parchim
jedes Jahr zur Verfügung stellt und kostenlos an die Urlauber wei-
tergereicht werden, kamen bei der Begrüßung der Gäste gut an. 
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Damit war für die Wasserwanderer und Caravanfreunde eine
schnelle Orientierung in alle Bereiche unserer Stadt gegeben. 
Begeistert waren die Urlauber nicht nur von den bereits erwähnten
BUGA-Höhepunkten, sondern auch vom historischen Stadtkern
mit seinen restaurierten Fachwerkhäusern und den beiden Kirchen
aus der Zeit der Backsteingotik, sowie dem Ensemble des Rathau-
ses mit dem Alten Markt, der modernen Einkaufspassage und dem
Schuhmarkt mit dem Brauhaus. 
Gäste, die Parchim schon über Jahre besuchen, fanden auch die
Gestaltung des neuen Stadthauses in der Kombination von alter
und neuer Architektur als gewagt, aber doch gelungen. 
Diese Bewertung trifft auch für das gesamte Areal und den Außen-
bereich am Wasserberg mit der Terrassenanlage und der interessan-
ten Wasserlaufgestaltung am Färbergraben zu. 
Die meisten der Urlauber verfügen über eigene Fahrräder und nut-
zen diese Möglichkeit, um die Naherholungsgebiete Parchims
kenn zu lernen. 
So führen die Erkundungen um den Wockersee mit der Markower
Mühle, dem Wockertal aber auch ein Besuch der Sonnenberge mit
den höchsten Douglasien Europas ist für viele ein Highlight. 
Auch der Wockersee mit seinen Bade-, Surf- und Segelmöglich-
keiten wurde durch die Gäste immer wieder gern besucht. 

Durch die zentrale Lage des Stadthafens und die vielfältigen Ver-
sorgungs- und Dienstleistungsangebote im nahen Umfeld, einge-
schlossen auch die kulturellen Angebote der Stadthalle, des Thea-
ters und Kinos, werden die Bedürfnisse der Gäste allseitig erfüllt. 
Auch die medizinische Versorgung war in bestimmten Fällen
durch die ansässigen Ärzte und insbesondere durch die Asklepios-
Klinik gegeben. 
Gleiches gilt für den veterinärmedizinischen Bereich. 
Auch bei technischen Havarien und der Beschaffung von Ersatztei-
len, sowie Erbringung von Reparaturleistungen konnte zu jeder
Zeit geholfen werden. 
Diese Aufgabe übernahm erneut zuverlässig der Bootsservice der
Fa. Ahrendt. 
Gäste, denen es in den zurückliegenden Jahren in Parchim sehr gut
gefallen hat, kommen fast in jedem Jahr nach Parchim zurück. 
Unter allen Urlaubern, die uns besuchen, stammen die meisten aus
den alten Bundesländern, darunter auch einige Boote aus Bayern. 
Die Anzahl der ausländischen Gäste mit dem Boot und Wohnmobil
hat weiterhin zugenommen. 
Sie lobten unsere Stadt und freuten sich auf die Erkundung unserer
wunderschönen Mecklenburger Landschaft. 
Unsere ausländischen Gäste kommen aus Norwegen, Schweden
und Finnland, Holland, Belgien und der Schweiz, Frankreich und
Österreich, England und Polen. 
Für diese Gäste war die aussagekräftige Informationstafel mit Hin-
weisen über Einkaufs- und Dienstleistungseinrichtungen der Stadt
Parchim, der medizinischen Hilfe, der Polizei, der Banken und
Versicherungen und wichtiger Verwaltungseinrichtungen, geschrie-

ben auch in englischer Sprache, eine außerordentlich wichtige Hil-
fe einer schnellen Orientierung. 
Die Betreibergesellschaft ABS Parchim GmbH, hat diese Tafel
ständig aktualisiert und darin auch Veranstaltungspläne des Thea-
ters, des Kinos oder der Kirchen veröffentlicht. 
Parchim ist von seiner Lage an der Müritz-Elde-Wasserstraße nicht
das klassische Urlaubszentrum, liegt aber zwischen Dömitz und
Waren (Müritz), wegen seiner Mittellage, strategisch günstig. 
Das ist für viele Wasserwanderer Anlass, in Parchim Halt zu ma-
chen, um sich für die Weiterfahrt zu bevorraten, persönliche Dinge
zu erledigen und die Stadt, sowie die Umgebung kennenzulernen. 
Der Saisonverlauf für die Caravanfreunde und Gäste mit dem
Wohnmobil, gestaltete sich ebenfalls positiv. 
Der Stellplatz wurde mit großer Beliebtheit angenommen. 
So konnten in diesem Jahr 611 Wohnmobile/Caravane betreut und
registriert werden. 

Auch diese Gäste haben eine sehr positive Bewertung der Service-
angebote am Stellplatz und in der Stadt Parchim abgegeben. 
Da viele dieser Urlauber erst sehr spät in den Abendstunden anrei-
sen und auch sehr früh den Rastplatz wieder verlassen, konnten
nicht alle Fahrzeuge begrüßt und erfasst werden. 
Die in den zurückliegenden Jahren oft beklagten Ruhestörungen
durch Jugendliche mit ihren KFZ,  ist doch weitestgehend ausge-
blieben, hier auch Dank an die Polizeikräfte der Stadt, die in dieser
Zeit ihre Kontrollen verstärkt hatten. 
Bis auf einige abgetretene Stegbeleuchtungen und mutwillig her-
beigeführter Verunreinigungen in den Toiletten, hat sich die The-
matik Vandalismus in Grenzen gehalten. 

Die Durchsetzung von Ordnung und Sicherheit war im angespro-
chenen Bereich zu jeder Zeit gegeben, es gab keine Belästigungen
unserer Gäste. 
Das Verhältnis der Gartenfreunde der Anlage ŒEldeblick• hat sich
weiterhin zu der Betreibergesellschaft und zu den Gästen verbes-
sert. 



Nr. 01/2010 … 9 … Parchim

Die Arbeiten und die Bewirtschaftung der gesamten Hafenanlage
wurden unterstützt, es gab ein einvernehmliches Zusammenleben. 
Über die Jahre haben sich zwischen einigen Bootsbesatzungen und
den ansässigen Gartenbesitzern Freundschaften entwickelt, die das
Vorabgesagte unterstreichen. 
Dank der zuverlässigen Arbeit des Hafenpersonals und der Elek-
tro“rma Haefke, Parchim, haben alle technischen Einrichtungen in
der Saison zuverlässig funktioniert. 
Es gab keine größeren technischen Ausfälle, wenn ja wurde
schnell reagiert und die Reparatur eingeleitet. 
Das gilt auch für die Einrichtung der Behindertentoilette, den Du-
scheinrichtungen, der Räumlichkeit mit Waschmaschine und
Trockner, sowie der Fäkalienabpumpstation/Einlauf für Boote und
Wohnmobile, aber auch für alle Strom- und Wassersäulen. 
Der Wasserwanderrastplatz Fischerdamm trägt den klassi“zierten
Titel ŒAnerkannte Kanustation Deutschlands•. 
Er besitzt eine standardisierte Ausstiegsmöglichkeit und ausrei-
chende Grün”ächen für die Unterbringung der Kanus und dem
Aufstellen der Zelte. 

Von besonderem Wert für diese Gäste sind die modernen Sanitär-
anlagen und die Möglichkeit, Kleidung zu waschen und zu trock-
nen. 
Um diesen Gästen den Aufenthalt so angenehm wie möglich zu
gestalten, hat die ABS Parchim die Sitzgelegenheiten und die
Tischanlage für die Esseneinnahme erweitert. 
Bei schlechtem Wetter und Regen, können die Kanugäste, die mit
Kindern reisen, nach Absprache auch die Blockhütte, mit Küche
und Toilette, für eine Übernachtung nutzen. 
Das gibt den Gästen das Gefühl, der Fürsorge und Gastfreund-
schaft, die eine billige Investition darstellen, sich rumgesprochen
und weitere Gäste anziehen. 
Diese Arbeitsweise hat dazu geführt, dass der Stadthafen Parchim
in den deutschlandweiten Reiseführer für Kanuten aufgenommen
wurde. 
2009 haben 31 Kanuten in Parchim angelegt. 
Dazu haben 41 Gäste ihre Zelte am Fischerdamm aufgeschlagen. 

Auch in diesem Jahr wurde der im  hinteren Bereich der Sportanla-
ge für Behinderte angelegte Angelplatz regelmäßig genutzt und
durch die ABS gep”egt. 
Der seit Jahren in seiner ursprünglichen Funktion stillgelegte Was-
serwanderrastplatz Burgdamm, wird durch die ABS vereinba-
rungsgemäß gep”egt und sauber gehalten. 
Er wird aus Sicherheitsgründen turnusmäßig in Augenschein ge-
nommen, das gilt besonders für die Steganlage und wenn nötig,
durch Reparaturarbeiten wieder instand gesetzt. 
Da es sich um eine Holzanlage handelt, müssen jährlich Holzkon-
servierungsarbeiten durch die ABS durchgeführt werden. 
Die Wasserwanderer selbst nutzten diese Anlage zumeist nur zum
Kurzzeitparken, zur Erledigung persönlicher Dinge und einem
Einkaufsbummel bzw. einer Stadtbesichtigung. 
Wegen der fehlenden Strom- und Wassersäulen und der Sanitäran-
lage, ist das Anlegen kostenfrei. 
In allen Belangen ist die Zusammenarbeit mit dem Wasser-und
Schifffahrtsamt Lauenburg, Außenstelle Parchim, gut verlaufen. 
Dies gilt auch für die Zusammenarbeit mit den zuständigen Fach-
bereichen der Stadt Parchim wie Wirtschaft, Verkehr, Sicherheit
und Ordnung, sowie Bau- und Stadtentwicklung und hier beson-
ders mit der Mitarbeiterin Frau Gottelt. 
Großes Interesse am Saisonverlauf zeigte stets der Fachbereichs-
leiter Herr Geick, der von Zeit zu Zeit mit der Betreibergesell-
schaft ABS Parchim Gesprächsrunden durchführte. 
Für diese gute Zusammenarbeit möchte sich die ABS Parchim im
Rahmen dieses Jahresberichtes bei allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Stadtverwaltung, die in der Bewirtschaftungsaufgabe
der Parchimer Wasserwanderrastplätze Verantwortung tragen, be-
danken.

Insgesamt war die Saison 2009 in allen Belangen erfolgreich. 
Es gab erneut einen leichten Gästezugang. 
Die durch die Urlauber gegebenen Hinweise wurden sachlich ge-
prüft und wo es möglich war in der Arbeit berücksichtigt. 
Die für das Geschäftsjahr 2009 vorliegende Bilanz trägt in allen
Bereichen der Betreibung der Wasserwanderrastplätze positive Er-
gebnisse, die sehr geeignet sind, das erreichte gute Niveau auch in
die bevorstehende Saison 2010 hineinzutragen, um erneut erfolg-
reich zu sein. 

Parchim, 27.11.2009 

Schwarz 
Geschäftsführer ABS Parchim mbH 
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Informationen aus dem Museum
Im vergangenen Jahr kam es zu 49 Schenkungen an das Museum
der Stadt Parchim. Dafür sei auch an dieser Stelle all den edlen
Spendern gedankt. Stellvertretend soll hier nun eine dieser Schen-
kungen vorgestellt werden. Es handelt sich dabei um ein gerahm-
tes Foto vom Postgebäude mit Handwerkern im Vordergrund. Auf
der Rückseite steht: Œeingerahmt von Glasergeselle W. Haye aus
Oldenburg am 27. Sept. 1883.Parchim. Suckow Wwe.• Der Gla-
sergeselle Haye wird auf Wanderschaft gewesen sein. Der Glaser-
meister Suckow war verstorben. Die Witwe hatte das Geschäft
übernommen. Ort des Einrahmens war das Haus Langestr. 16, der
St Marienkirche gegenüber liegend. Für das auf der Rückseite an-
gegebene Jahr 1883 meldet die Chronik unter dem 1.10.: ŒDas
Postgebäude wird in Betrieb genommen.•
Weiterhin ist auf der Rückseite ein Stempelabdruck zu erkennen:
G. Hass, Photograph, Parchim. Selbiger wohnte damals im Haus
Lindenstraße 21, neben der Superintendentur. Unter den abgebil-
deten Handwerkern steht der Zimmermann Korup aus Slate. Er er-
warb das Bild 1883 als Erinnerung an seine Mitwirkung beim Bau
des neuen Parchimer Posthauses. Die Enkelin übergab das nun sel-
tene Objekt am 9.9.2009 dem Stadtmuseum und damit der Öffent-
lichkeit. 

Wolfgang Kaelcke
Leiter Museum Parchim 

Frau Oehlwein und Sohn aus Slate schenkten dem Museum ein ge-
rahmtes Foto von 1883.

Foto: W. Kaelcke

Veranstaltungen ab 21. Januar 2010

Januar

22.01.2010 Zauber der Travestie Stadthalle
20.00 Uhr Putlitzer Str. 56

23.01.2010 Heimatbund Parchim e. V. Museum
14.00 Uhr Video-Impressionen aus Lindenstraße 38

Parchim der Jahre 2005 - 
2007
mit Günther Klugmann

23.01.2010 Kleine Eheverbrecher Mecklenburgisches
19.30 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

27.01.2010 Chatroom Mecklenburgisches
10.00 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

28.01.2010 Timm Thaler Mecklenburgisches
10.00 Uhr oder das verkaufte Landestheater

Lachen Blutstraße 16

29.01.2010 Timm Thaler Mecklenburgisches
19.30 Uhr oder das verkaufte Landestheater

Lachen Blutstraße 16

30.01.2010 PREMIERE Mecklenburgisches
19.30 Uhr Die Russen kommen Landestheater

Blutstraße 16

31.01.2010 Die Russen kommen Mecklenburgisches
16.00 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

31.01.2010 Dia-Film-Show: Stadthalle
16.00 Uhr Kältepolsuche Putlitzer Str. 56

Deutschland - Sibirien -
China - Australien

Februar 2010

02.02.2010 Hotel zu den zwei Welten Mecklenburgisches
19.30 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

03.02.2010 kinderkarneval der Stadthalle
08.30 Uhr A.-Diesterweg-Schule Putlitzer Str. 56

04.02.2010 Lehrerstammtisch mit Mecklenburgisches
18.00 Uhr anschl. Probenbesuch Landestheater

Ritter Kamenbert Blutstraße 16

04.02.2010 ŒThe Cavern Beatles• Stadthalle
20.00 Uhr aus Liverpool Putlitzer Str. 56

05.02.2010 Die Russen kommen Mecklenburgisches
19.30 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

06.02.2010 Heimatbund Parchim e. V. Museum
14.00 Uhr Lehrer und Schüler im Lindenstraße 38

Schatten stalinistischer Macht 
(Verhaftung von Parchimern 
zwischen 1949 und 1953)
mit Dr. Fred Mrotzek
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06.02.2010 Kleine Eheverbrechen Mecklenburgisches
19.30 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

07.02.2010 Alles für ein Familienfest - Stadthalle
10.00 Uhr Messe Putlitzer Str. 56

07.02.2010 PREMIERE Mecklenburgisches
16.00 Uhr Ritter Kamenbert Landestheater

Blutstraße 16

09.02.2010 Ritter Kamenbert Mecklenburgisches
10.00 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

10.02.2010 Das kunstseidene Mecklenburgisches
19.30 Uhr Mädchen Landestheater

Blutstraße 16

11.02.2010 Weiberfasching Café Scholz
19.19 Uhr Einlass ab 18.18 Uhr Lange Str. 54/55

13.02.2010 Heimatbund Parchim e. V.
10.00 - Ehrenamtmesse in Schwerin
17.00 Uhr (Schlossparkcenter)

13.02.2010 Ich will Spaß! oder Mecklenburgisches
19.30 Uhr Wo bitte ist die Landestheater

Fernbedienung? Blutstraße 16

14.02.2010 Brunch zum Valentinstag Café Scholz
11.00 - Tanztee ab 15.00 Uhr Lange Str. 54/55
14.00 Uhr

14.02.2010 Familienvorstellung Mecklenburgisches
16.00 Uhr Moritz in der Litfaßsäule Landestheater

Blutstraße 16

14.02.2010 Operetten-Comedy-Show Stadthalle
17.00 Uhr Putlitzer Str. 56

17.02.2010 Moritz in der Litfaßsäule Mecklenburgisches
10.00 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

18.02.2010 Moritz in der Litfaßsäule Mecklenburgisches
10.00 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

20.02.2010 Heimatbund Parchim e. V. Moltkedenkmal
10.00 Uhr 21. öffentlicher Weltgäste-

führertag
Stadtführung in 
historischem Kostüm

20.02.2010 Die Russen kommen Mecklenburgisches
19.30 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

21.02.2010 Ritter Kamenbert Mecklenburgisches
16.00 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

21.02.2010 Kabarett Stadthalle
17.00 Uhr ŒLeipziger Pfeffermühle• Putlitzer Str. 56

Krötenwanderung

24.02.2010 Nathans Kinder Mecklenburgisches
19.30 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

25.02.2010 Der Schimmelreiter Mecklenburgisches
10.00 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

26.02.2010 Die Russen kommen Mecklenburgisches
19.30 Uhr Landestheater

Blutstraße 16

28.02.2010 Das kunstseidene Mecklenburgisches
16.00 Uhr Mädchen Landestheater

Blutstraße 16

28.02.2010 Multi-Media-Vortrag Stadthalle
ŒEinmal zu Fuß um die Putlitzer Str. 56
Welt•

März 2010

06.03.2010 Frank Schöbel & Band Stadthalle
16.00 Uhr ŒHautnah• Putlitzer Str. 56

mit Tochter Dominique Lacasa

07.03.2010 Heinz Rudolf Kunze Stadthalle
19.30 Uhr Purple Schulz Putlitzer Str. 56

ŒGemeinsame Sache•

13.03.2010 Frühstückstreffen für Landratsamt
09.00 Uhr Frauen Solitärgebäude

ŒUnsere Sehnsucht nach Putlitzer Str. 25
Wertschätzung•
Referentin: Irene Hahn

20.03.2010 Heimatbund Parchim e. V. Markower Mühle
14.00 - Friedrich-Griese-Tagung
17.00 Uhr

20.03.2010 ŒFrühlingserwachen• Restaurant 
19.00 Uhr Tenor: Carlo Cazals ŒZum Fährhaus•

Klavier: Werner Harder Slate
zum Plakat

20.03.2010 Oldieparty mit der Oldie Stadthalle
20.00 Uhr Company & Ecco Weber Putlitzer Str. 56

21.03.2010 Frühlingskonzert mit der Hauptstelle der
15.30 Uhr Polizei-Bigband Sparkasse 

Schleswig-Holstein Parchim-Lübz
unter der Leitung Moltkeplatz 1
von Bruno Wojke

27.03.2010 Frühlingsgala 2010 Stadthalle
14.30 Uhr mit Olaf Berger, Putlitzer Str. 56

Angela Wiedl, 
Mara Kayser u. a.

30.03.2010 Abendmahlfeier der Stadthalle
19.00 Uhr Zeugen Jehovas Putlitzer Str. 56

April 2010

09. und Pütter Mütter. Stadthalle
10.04.2010 Alles rund ums Kind Putlitzer Str. 56
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10.04.2010 Heimatbund Parchim e. V. Museum
14.00 Uhr Historische Kriminalfälle Lindenstraße 38

aus Mecklenburg und 
Vorpommern
(u. a. die Fälle Havebrecht 
und Kadow aus Parchim)
Buchlesung mit Bert Lingnau

10.04.2010 Parchimer Musikmeile

12.04.2010 Stellprobe zur Stadthalle
16.00 Uhr Jugendweihe Putlitzer Str. 56

17.04.2010 Jugendweihe Stadthalle
Putlitzer Str. 56

18.04.2010 Frühlingskonzert mit dem Stadthalle
15.00 Uhr Landespolizeiorchester Putlitzer Str. 56

19.04.2010 Stellprobe zur Stadthalle
16.00 Uhr Jugendweihe Putlitzer Str. 56

24.04.2010 Jugendweihe Stadthalle
Putlitzer Str. 56

30.04.2010 Fritz-Reuter-Bühne Stadthalle
19.30 Uhr Œ... un baben wahnen Putlitzer Str. 56

Engel•

Mai 2010

07.05. - Stadtfest
09.05.2010

Juni 2010

28.06. - Sommermuseum
21.08.2009

Juli 2010

10.07.2010 Festspiele Mecklenburg- St. Georgenkirche
17.00 Uhr Vorpommern

Gábor Boldoczki & Friends II

31.07.2010 Beachparty Schwimmbad
Wockersee

September 2010

11.09.2010 NDR-Sommertour Sandrennbahn

November 2010

05.11. - 
08.11.2010 Martinimarkt

13.11.2010 Frühstückstreffen für Landratsamt
09.00 Uhr Frauen Solitärgebäude

ŒBesser gemeinsam als Putlitzer Str. 25
einsam•
Referentin: Dorothee Döbler

Dezember 2010

03.12. - Adventsmarkt
05.12.2010

Änderungen vorbehalten!

Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in der Stadthalle:
Büro der Stadthalle: Tel. 03871/6067220 o. -221

Fax: 6067222
E-Mail: stadthalle@parchim.de
Öffnungszeiten:
Mi. 09.00 - 12.00 Uhr
Di. 09.00 - 12.00 Uhr
Do. 09.00 - 12.00 Uhr und

14.00 - 17.00 Uhr
Hinweis: Wenn nicht anders bekannt gegeben, erfolgen Kartenre-
servierungen und Vorverkauf erst 4 Wochen vor der jeweiligen Ver-
anstaltung! Bestellte Karten müssen innerhalb 1 Woche abgeholt
werden, anderenfalls ist die Reservierung hinfällig.
Stadtinformation: Tel. 03871/71550

Fax 71555
E-Mail: stadtinformation@parchim.de

Hinweis: Die Stadt Parchim bittet alle Parchimer Vereine, Institu-
tionen, Gaststätten usw., ihre Veranstaltungen für das Jahr 2010 an
die Stadt Parchim, Fachbereich 4, Kultur, Jugend und Soziales,
Blutstraße 5, 19370 Parchim, Tel. 03871/71422, Fax 03871/71444
oder per E-Mail fb4@parchim.de oder an die Stadt Parchim, Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit, Schuhmarkt 1, 19370 Parchim, Tel.:
03871/71194, Fax 03871/71192 oder per E-Mail
stadt@parchim.de zu übermitteln.
Die Veröffentlichung der Termine erfolgt kostenlos.
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Stadthalle 04.02.2010, 20.00 Uhr

Dass die Beatles nicht mehr existieren, kann man kaum glauben, wenn man The Cavern Beatles einmal live gesehen hat. Und in der Tat
muss sich so mancher Zuschauer verwundert die Augen reiben, wenn dieFab Four von The Cavern Beatles auf der Bühne stehen. Op-
tisch und musikalisch sind sie den echten Beatles zum Verwechseln ähnlich. Und wenn sie die berühmten Beatles-Songsanstimmen,
dann ist die Zeitreise perfekt!
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Stadthalle 14.02.2010, 17.00 Uhr Stadthalle 21.02.2010, 17.00 Uhr

Krötenwanderung
Periodisch wandern die Kröten zum Zweck der Vermehrung aus
den Hochsicherheits-Katakomben der Banken über die Spielwiese
der freien Marktwirtschaft in den spekulativen Sumpf der Börse. 
Doch dieser Weg kann kein leichter sein, denn Jäger und Sammler
liegen auf der Lauer: windige Finanzhaie, schmierige Kreditsau-
ger, gierige Vorstandsratten - jedes Raubtier will sein Schnäppchen
machen.
Der unersättliche Dax “ebert der fetten Beute entgegen, ausgeMer-
kelte Pleite-Geier kreisen über insolventen Steinbrücken und die
erschreckend schrecklichen Heuschrecken schrecken selbst vor
großen Kröten nicht zurück. Eine kriminelle Fauna außer Rand
und Band. 
Bei der letzten Krötenwanderung kam dann noch der Lehmann-
Laster dazu. Mit ungebremstem Tempo auf der Piste: Patsch,
Patsch, Patsch ... alle platt gemacht ... so schöne Kröten - jetzt sind
sie futsch! 
Wem fehlen die Kröten? Wie steht es mit dem Krötenzuchtpro-
gramm der Regierung? Welche Kröten dürfen wir dabei schlucken
und was sollen wir den verarmten, hungernden Managern in den
Kröteneimer tun? 
Fragen die nur in unserem neuen Programm (Regie: Gerd Weis-
mann) eine Antwort “nden!
Deshalb kommen Sie zur Pfeffermühle. Es erwarten Sie Franziska
Schneider, Burkhard Damrau und Dieter Richter mit der ŒKröten-
wanderung•.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 27. Februar 2010.

Redaktionsschluss 
ist Montag, 22. Februar 2010.
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Stadthalle 06.03.2010, 16.00 Uhr Stadthalle 07.03.2010, 19.30 Uhr

GEMEINSAME SACHE

mit Purple Schulz, Heinz Rudolf Kunze, Josef Piek und Wolfgang

Stute: 4 Stimmen, 3 Gitarren, 1 Klavier, 1 Cajon und jede Menge

Mundharmonikas

Auf der einen Seite der rebellisch-intellektuelle, der wortreiche

Rockpoet Heinz Rudolf Kunze, auf der anderen Seite der mit rhei-

nischem Humor ausgestattete Sänger Purple Schulz, der von Œver-

liebten Jungs• singt und eigentlich einen eher sentimentalen Mu-

sikgeschmack bedient: Diese beiden machen ŒGemeinsame

Sache•. Im Unplugged-Stil, also nahezu frei von elektronischer

Verstärkung und aufwändiger Technik, sorgen die befreundeten

Urgesteine des Deutschrock für mitreißende Stimmung. Viel Alt-

bekanntes und fast Vergessenes, aber auch zahlreiche neue Lieder

werden zu hören sein. Bewusst wählen Kunze und Schulz die ein-

fache, überschaubare und lockere Atmosphäre, um zu den Wurzeln

ihrer Lieder zurückzukehren, dem Publikum näher zu sein und die

leisen Töne besser zur Geltung zu bringen. Der musikalische

Strom fällt dabei - trotz fehlender Technik - nicht aus: eher springt

so mancher Funke über, wenn Purple Schulz alias Rüdiger Schulz

mit seinem langjährigen musikalischen Weggefährten Josef Piek

an der Gitarre als Erster die Bühne betritt. Wenn dann Heinz Ru-

dolf Kunze dazu kommt und Wolfgang Stute mitbringt, einen wei-

teren Vollblut-Gitarristen und Percussionisten, ist das Quartett per-

fekt und die Luft beginnt zu brennen. 

ŒJeder für sich ein Meilenstein des Abends.• (Giessener Anzeiger)
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Stadthalle 27.03.2010, 15.30 Uhr

Liebe Rätselfreunde!

Das Lösungswort des Rätsels der Dezember-Ausgabe lautete

ŒWeihnachtsmann•.

Unter Ausschluss des Rechtsweges zogen wir unter allen richtigen
Einsendungen folgende drei Gewinner:

1. Preis: Wandkalender 2010 - Skulpturen der Stadt
Ernst Sündermann | Am Badstaven 16 | 19370 Parchim

2. Preis: Wandteller mit Parchimer Motiv
Margot Gretzler | Am Barschseemoor 8 | 19370 Parchim

3. Preis: Taschenkalender 2010
Willi Scharkowski | Gartenstraße 20 | 19370 Parchim.

Herzlichen Glückwunsch!
Bitte holen Sie Ihre Gewinne bis zum 16.02.2010 im Rathaus,
Schuhmarkt 1, Zimmer 301 ab.

Das Lösungswort schicken Sie bitte bis zum 16.02.2010 an die
Stadt Parchim | Kennwort Rätsel | PF 1549 | 19365 Parchim.

Waagerecht:
1. Weg am Stadthaus; 7. ehern; 8. Regierung (Abk.); 9. ƒ u.
Struppi; 10. altröm. Hirtenlied; 13. Hptst. von Norwegen; 15. ein
Planet; 17. dt. Fußballtrainer; 18. Hoeneß (Vorn.); 19. Höhenzug in
Niedersachsen; 20. Oberlausitz (Abk.); 21. schwerer Fallblock bei
der Ramme; 23. betrifft (Abk.); 25. Kindertagesstätte (Kurzw.); 27.
Jahreszeit; 30. ein Rentenversicherungsträger (Abk.); 31. Haus”ur;
32. Außenstehende nicht betreffend; 33. Anhöhe am PCH-Stadt-
rand

Senkrecht:
1. Fluss in Westmecklenburg; 2. Schiffsleinwand; 3. Grautier; 4.
Schuhcentrum in der Blutstr.; 5. nordd. für einjähriges Fohlen; 6.
Singvogel; 11. kleiner Vogel; 12. Zweige des Handwerks; 14.
Garnrolle; 16. Gegenteil von Hochmut; 20. kleine Spende; 22.
nordd. ugs. für sehr; 24. amerik. Schriftsteller; 26. w. Vorname; 28.
Schulzensur; 29. Holzzuber (nordd.)

Das Lösungswort ergibt sich aus den Buchstaben der Zahlen

1-3-24-9-5-4-25-18-28-16-10

Herzlichen Glückwunsch und 
alles erdenklich Gute wünschen wir allen 

Geburtstagskindern des Monats 








